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Liebe Glücksuchende,
„Wo Werra sich und Fulda küssen 
Sie ihre Namen büßen müssen, 
Und hier entsteht durch diesen Kuss 
Deutsch bis zum Meer der Weser Fluss.“ 
 
Der Ursprung der Weser markiert den Beginn des märchenhaften  
Weserberglands, Heimat vieler bekannter Märchen- und Sagengestalten. 
Auf der Trendelburg ließ Rapunzel ihr Haar herab, in Bodenwerder ver-
fasste der Lügenbaron Münchhausen seine grandiosen Abenteuer und in 
Hameln befreite der Rattenfänger die Stadt von der Rattenplage.  
Auch landschaftlich hat das Weserbergland einiges zu bieten:  
Neben dem längsten rein innerdeutschen Fluss erstreckt sich eine  
wunderschöne Landschaft, die von Wiesen, Feldern und Höhenzügen 
geprägt ist. Dazu kommen historische Städte mit prächtigen Fachwerk-
bauten, Schlösser und Burgen der Weserrenaissance und gleich zwei 
Weltkulturerbestätten.  
Für das leibliche Wohl ist im Weserbergland natürlich bestens gesorgt: 
Hier gibt es einmalige Manufakturen für Öl und Senf, Bockbier in der 
alten Hansestadt oder leckere Linsensuppe beim Bäcker. 
Im Weserbergland verbergen sich einfach unzählige Glücksorte –  
viel Spaß beim Entdecken! 
 
Ihre Anja Koser 
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x Restaurant Pfannekuchen, Hummenstraße 12, 31785 Hameln, Tel. (0 51 51) 4 13 78 
www.pfannekuchen-hameln.de 

x ÖPNV: Bus 1, 2, 3, 4, 5, 6, 30, 40, 520, Haltestelle Papenstraße; Bus 1, 2, 5, 10, 15, 50, 91, 
Haltestelle Ostertorwall

Kulinarisches Erlebnis
 1 Das Restaurant Pfannekuchen in Hameln

Nicht nur die Liebe geht bekanntlich durch den Magen – gutes Essen 
vermag auch glücklich zu machen. Und dazu gehören definitiv Pfann-
kuchen: Sie sind einfach und schnell zubereitet, verbreiten einen unwi-
derstehlich leckeren Duft und schmecken mit den unterschiedlichsten 
Füllungen, sowohl süß als auch herzhaft. Dies wusste auch schon der 
Schriftsteller Georg Christoph Lichtenberg: „Der Duft eines Pfannku-
chens bindet mehr ans Leben als alle philosophischen Argumente.“  
Wer das etwas versteckt gelegene, alte Fachwerkhaus in Hamelns Altstadt 
betritt, in dem sich das Spezialitäten-Restaurant Pfannekuchen befindet, 
wird nicht nur vom verführerischen Duft der Pfannkuchen begrüßt, son-
dern begibt sich gleichzeitig auch auf eine Zeitreise in das Biedermeier 
und die Gründerzeit. Das Bürgerhaus hat nämlich eine über 350-jährige 
Geschichte und zählt somit zu den ältesten Gebäuden der Rattenfänger-
stadt. Dass es überhaupt noch existiert, ist Elsa Buchwitz – auch unter 
dem Namen „Trümmer-Elsa“ bekannt – zu verdanken. Als Vorkämpferin 
der Hamelner Altstadtsanierung bewahrte sie das Haus nicht nur vor dem 

Abriss, sondern restaurierte es auch behutsam und eröffnete 
hier 1983 das Restaurant. Genossen werden die Pfannku-
chen im unvergleichlich urigen und gemütlichen Ambiente 
des alten Fachwerkhauses auf zwei Etagen. In zahlreichen 
Nischen befinden sich insgesamt 26 Tische – im Sommer 

gibt es weitere Plätze im idyllisch begrünten Innenhof. 
Heute ist das Pfannekuchen eine Institution in Hameln. Freunde des 
Pfannkuchens finden hier über 40 Variationen: von klassisch süß bis 
herzhaft (z. B. mit Apfelmus oder Nutella, mit Lachs oder hausgemachtem 
Sahnegeschnetzelten). Neben den traditionellen Eierpfannkuchen gibt 
es auch Kartoffelraspel- und Schinkenspeck-Varianten. Abgerundet wird 
das kulinarische Angebot durch eine kleine, aber feine Auswahl an Suppen, 
Salaten und Desserts. Und auch Extrawünsche sind kein Problem: Für 
Allergiker werden auf Wunsch sogar milch-, mehl- und eierfreie Pfann-
kuchen gebacken. Hier ist also wirklich für jeden Geschmack etwas dabei! 

Nach dem Essen den 
Hamelner Kräuter-

schnaps „Rattenkiller“ trinken 
und durch die Altstadt spazieren.

TIPP
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x Hotel Burg Trendelburg, Steinweg 1, 34388 Trendelburg, Tel. (0 56 75) 90 90 
www.burg-hotel-trendelburg.com 

x ÖPNV: RB 85, Bad Karlshafen Bahnhof; Bus 523, Haltestelle Trendelburg, Lieber

Rapunzel, lass dein Haar herab
 2 Das Burghotel Trendelburg

Hoch über den Dächern der gleichnamigen nordhessischen Kleinstadt 
thront die Trendelburg mit ihrem 38 Meter hohen Bergfried. Wo einst 
Rapunzel aus dem Märchen der Gebrüder Grimm gelebt haben soll, 
kann man heute märchenhaft nächtigen und speisen. Denn die Burg, 
die erstmals 1302 urkundlich erwähnt wurde und auf eine wechselhafte 
Vergangenheit als Wehranlage, Jagdschloss und Forstamt zurückblicken 
kann, dient heute als Hotel. Und sie gilt als DAS Burghotel im Weser-
bergland. Seit 1996 ist die Trendelburg Teil der Privathotels Dr. Lohbeck, 
zu denen nur handverlesene Hotels der Vier- und Fünfsterne-Kategorie 
gehören. Mit ihren 22 märchenhaft eingerichteten Zimmern und Suiten, 
die sich perfekt in die Gegebenheiten der historischen Burg einfügen – 
kein Zimmer gleicht dem anderen! –, bietet die Trendelburg die perfekte 
Location für eine Auszeit vom stressigen Alltag. Der vierte Wehrturm 
der Burg wurde zudem zu einem Wellnessturm umfunktioniert: Erho-
lungsbedürftige Gäste finden hier eine Sauna, eine Massage-Kemenate, 
ein Salzhaus sowie eine Sonnenterrasse auf der Turmmauer.  

Der Burghof ist auch für Nicht-Hotelgäste zugänglich; der 
Rapunzelturm kann sogar bestiegen werden. Wo einst Ra-
punzel ihr goldenes Haar für ihren Prinzen herabgelassen 
haben soll, bietet sich den Besuchern heute nach dem Er-
klimmen der 130 Stufen eine fantastische Aussicht auf das 

Diemeltal. In den Tiefen des Turms verbergen sich darüber hinaus ein 
Foltermuseum sowie ein Verlies, das sogenannte Angstloch. Hier kann 
man sich schön-schaurig gruseln. Außerdem gibt es im Turm noch eine 
„Grimmsche Etage“, wo Scherenschnitte des Künstlers Albert Völkl aus-
gestellt werden. Auch der kulinarische Genuss kommt hier natürlich 
nicht zu kurz: Im hoteleigenen Restaurant mit schöner Aussichtsterrasse 
auf das Diemeltal können die Gäste speisen wie früher und gehobene 
Küche mit frischen, regionalen Zutaten genießen. Hier finden auch re-
gelmäßig märchenhafte Events wie das „Märchendinner“ oder die „Rit-
tertafelyen“ statt.

Da sich auf der Burg 
ein Standesamt befin-

det, kann man hier seine persön-
liche Märchenhochzeit feiern!

TIPP
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x Doktorsee, Am Doktorsee 8, 31737 Rinteln, Tel. (0 57 51) 96 48 60 
www.doktorsee.de

Badespaß für Groß und Klein
 3 Der Doktorsee in Rinteln

Durch den Abbau von Kies und Sand entstand in Rinteln an der Weser 
ein großer Badesee – bzw. streng genommen eigentlich zwei Seen, die 
durch eine schmale Landzunge voneinander getrennt sind. Wenn man 
vom Doktorsee spricht, meint man aber in der Regel den größeren der 
beiden Seen, der den Mittelpunkt des gleichnamigen großen Freizeit- 
und Erholungsgebiets bildet. Übrigens: Der Name des Sees geht auf die 
ursprünglich an diesem Ort gelegenen Wiesen zurück, die sogenannten 
Doktorweiden. 
Eingebettet in die schöne Landschaft des Weserberglands können Groß 
und Klein hier wunderbar eine Auszeit vom Alltag erleben. Mit seinen 
800 Metern Badestrand, seiner langen Wasserrutsche und der großen 
Liegewiese bietet der Doktorsee ideale Voraussetzungen für unbeschwerte 
Stunden. Die kleinen und großen Gäste können gegen einen günstigen 
Eintrittspreis nicht nur im See schwimmen und baden, sondern auch 
paddeln, rudern, segeln oder Tretboot fahren (dies kostet extra). Zudem 
gibt es mehrere, gut ausgestattete Kinderspielplätze. Und auch der beste 

Freund des Menschen ist hier willkommen: Die hunde-
freundliche Freizeitanlage bietet sogar extra Hunde- 
duschen, damit sich auch die Vierbeiner abkühlen können. 
Auch kulinarisch werden die Gäste bestens versorgt: Sie 
haben die Qual der Wahl zwischen deutscher, italienischer 

und griechischer Küche. Wer möchte, kann sich außerdem ein Fahrrad 
leihen und auf dem nahe gelegenen Weser-Radweg die traumhafte Um-
gebung erkunden. Oder einfach mal die Seele in der „SeeSa-Sauna“ bau-
meln lassen, einer 600 Quadratmeter großen Saunalandschaft.  
Bei so vielen Freizeitmöglichkeiten wundert es nicht, dass viele Gäste 
gerne länger am Doktorsee verweilen. Wer keinen eigenen Wohnwagen 
besitzt, kann hier sogar einen Wagen für bis zu vier Personen mieten. 
Weitere Unterkünfte stehen ebenfalls bereit: von komfortabel ausgestat-
teten Ferienhäusern und Ferienwohnungen über Lodges, Chalets und 
Appartements bis hin zum besonderen Schlaferlebnis in Schlaffässern. 

Das alljährlich statt-
findende Sommer-Event 

„Doktorsee in Flammen“ mit 
großem Feuerwerk besuchen!

TIPP
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